
Vernetzung ist der Name des neuen Pfarrverbandsblattes, das Sie von nun an 
4 x pro Jahr über Aktuelles aus dem Pfarrverband der Pfarren Absdorf, Bierbaum, 
Königsbrunn, Neuaigen und Stetteldorf informieren möchte. 
l	Vernetzen und verbinden sollen sich unsere Glaubenswege, die bis jetzt jede Pfarre  
 für sich gegangen ist und wo wir ab nun zum miteinander Gehen eingeladen sind.
l	Vernetzen und verknüpfen sollen sich unsere Glaubenserfahrungen durch gegen- 
 seitige Impulse und gegenseitiges Anteilnehmen am Leben der einzelnen Pfarr- 
 gemeinden.
l	Ein Netzwerk an Beziehungen soll entstehen durch Begegnungen mit vielen Men- 
 schen innerhalb des neuen Pfarrverbandes.
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Mes sen zu feiern. Das heißt, dass es 
im Prinzip noch immer einen Wo-
chentagdienst in den Kapellen in 
Zaussenberg, Hippersdorf, Frauen-
dorf in der Au, Inkersdorf, Utzenlaa 
und Eggendorf am Wagram geben 
wird. Wenn kein Priester zur Verfü-
gung steht, kann es auch eine Wort-
gottesfeier sein. Wichtig ist, dass wir 
uns und Gott treffen im Glauben und 
im Gebet. Nur während der Sommer-
monate Juli und August wird es keine 
Gottesdienste in den Ortskapellen 
geben.

Der Erhalt der Gottesdienste in 
unseren unterschiedlichen Dörfern 
bedeutet hingegen, dass die Wochen-
tagmessen in der Pfarrkirche in Stet-
teldorf ausfallen. Die Gottesdienste in 
Absdorf an den Wochentagen und der 
Gottesdienst am Donnerstag in Neu-
aigen (immer 18:00 Uhr) werden zu-
nächst beibehalten mit den Uhrzeiten 
wie sie jetzt sind.

Sonntagsgottesdienste
Für das Wochenende sieht das 

Schema so aus: Gottesdienste am 
Samstagabend in Abs dorf um 18:00 
Uhr und Stetteldorf um 19:00 Uhr.
Gottesdienste am Sonntag: Absdorf 
um 9:00 Uhr; Bierbaum um 8:30 Uhr, 
Königsbrunn  um 10:00 Uhr; Neuaigen 
um 9:30 Uhr; Stetteldorf um 9:30 Uhr.

Am Nationalfeiertag, am 26. 
Oktober zelebrieren wir nur in ei-
ner Kirche. Dieses Jahr in Stetteldorf 
und nächstes Jahr in einer der ande-
ren Pfarrgemeinden. Auf diese Weise 
kommt jede Gemeinde alle fünf Jahre 
an die Reihe. Selbstverständlich sind 
alle zu dieser Feier eingeladen!

Landpfarrer von 5 Pfarren
Ab dem 1. September werde ich 

offiziell unseren neuen Pfarrverband 
übernehmen und wie schon angekün-
digt: Pfarrer von fünf Pfarren zu sein 
ist ganz etwas Anderes als Pfarrer von 
einer Pfarre zu sein! Ein Verlust in 
mancher Hinsicht und eine Heraus-
forderung in anderer Hinsicht: Wie 

Unser Pfarrverband
Wie Sie inzwischen vielleicht 

wissen, ist unser neuer Pfarrverband 
noch ein bisschen größer geworden 
als ursprünglich geplant. Die Pfar-
ren Bierbaum am Kleebühel und Kö-
nigsbrunn am Wagram gehören jetzt 
auch dazu.

Ein Pfarrverband braucht ei-
nen pfarrübergreifenden und verbin-
denden Namen. Wir haben in allen 
fünf Pfarrgemeinderäten diese Frage 
ernsthaft überdacht. Das mehrheitli-
che Resultat aller Überlegungen und 
Diskussionen lautet: Wagram-Au.

Infoabend
Weil für viele die Frage wichtig 

und interessant ist, wie es mit unse-
ren Pfarren weiter geht, haben wir 
am 28. September, um 19:00 Uhr, im 
pfarr.kultur.saal von Absdorf einen 
Infoabend organisiert. Alle Pfarr-
mitglieder sind herzlich zu diesem 
Abend eingeladen. Wir hoffen, viele 
Fragen beantworten zu können. Lei-
der besitzen wir keine kristallene Ku-
gel wie Madame Blanche… – vieles 
wird sich erst im Laufe der Zeit klä-
ren bzw. wird durch unser Miteinan-
der entstehen.

Wochentagsgottesdienste
Nach langer Überlegung, wie wir 

alles am besten organisieren, versu-
chen wir, in den unterschiedlichen 
Ortskapellen die monatlichen Hl. 

Nicht ohne Stolz kann ich Ihnen das erste Exemplar des neuen Pfarr-
verbandsblattes vorstellen: das Ergebnis der guten Zusammenarbeit zwi-
schen den Verantwortlichen unserer fünf Pfarrgemeinden. Ich möchte 
ihnen auch herzlich für diese erste gemeinschaftliche Initiative danken.

Liebe Pfarrgemeinden!

... Vernetzung 

Das Pfarrverbandsblatt ver-
steht sich als Kommunikationsme-
dium, um Vernetzung zu ermög-
lichen. Die erste Ausgabe dient in 
erster Linie der Vorstellung der 
MitarbeiterInnen, der Kontakt-
daten, der Organisation und der 
neuen Gottesdienstordnung im 
Pfarrverband.

Wichtig ist uns auch, den ein-
zelnen Pfarren einen entspre-
chenden Stellenwert zukommen 
zu lassen. In dieser Ausgabe wird 
sich daher jede Pfarre kurz vorstel-
len, von ihren letzten bzw. aktuel-
len Aktivitäten berichten und ihre 
Veranstaltungen für den Herbst 
ankündigen. 

Ganz bewusst wollen wir alle 
Gruppierungen innerhalb der 
Pfar ren ansprechen. Daher wird 
es künftig auch Informationen für 
Kinder und Jugendliche geben. Die 
Anliegen der kfb und KMB – pfarr-
lich und über die Pfarrgrenzen hi-
naus – sollen in diesem neuen Me-
dium ebenfalls ihren Platz finden. 

Wir wünschen Ihnen viele in-
teressante Anknüpfungspunkte 
beim Lesen!

DaS REDaktIoNStEam 

Pfarrer Werner J. Grootaers
PAss Helma Wachter
Brigitta Fischer
Isabella Grubauer
Heidi Hutzler
Josef Schwanzer

P F A R R V E R B A N D

Die Öffnungszeiten der Kanzlei in Absdorf :
Montag: 9:00–11:00 Uhr
Dienstag : 9:00–11:00 Uhr
Mittwoch: 17:00–19:00 Uhr
Donnerstag: 15:00–17:00 Uhr (Sprechstunde des Pfarrers)
Freitag: 9:00–11:00 Uhr (Sprechstunde der Pastoralassistentin)
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Pfarrhof in Stetteldorf, damit ich sel-
ber schnell umziehen kann… Aber 
ich befürchte, dass ich noch einige 
Zeit pendeln muss zwischen Dieters-
dorf und unseren Pfarren hier.

Pfarrverbandskanzlei
Inzwischen haben wir auch eine 

fleißige Sekretärin. Frau Sabine Kurz 
aus Absdorf tritt ihr Amt am 1. Sep-
tember 2011 an. Sie ist 37 Jahre alt 
und hat zwei Kinder. Ihr Arbeits-
platz wird die Pfarrverbandskanzlei 
in Abs dorf sein. 

Die Pfarre Absdorf wird nicht 
nur die Kanzlei des Pfarrverbandes 
enthalten, sondern auch das Archiv 
unserer fünf Pfarrgemeinden kön-
nen wir hier sicher und mit Sorgfalt 
aufbewahren. Daneben gibt es einen 
Lagerraum für bestimmte Sachen 
des Pfarrverbands und ein Gästezim-
mer, wenn im Notfall jemand Hilfe 
braucht, bzw. für unsere Aushilfen. 
Gleichzeitig werden wir auch eine 
zweite Sakristei für die Pfarrkirche 
von Absdorf unterbringen, sodass wir 
alles trocken und in einem geheizten 
Raum aufbewahren können, neben 
der eigentlichen Sakristei in der Kir-
che.

Verwaltungstechnisch und ad-
ministrativ wird der Pfarrhof von 
Absdorf das Zentrum für unseren 
Pfarrverband. In der Pfarre von Kö-
nigsbrunn wird die jetzige Kanzlei 
ebenfalls als eine zweite Sakristei be-
nützt, hier kann man auch wertvolle 
Sachen trocken und in einem geheiz-
ten Raum aufbewahren.

Nicht unwichtig zu erwähnen: 
Es gibt im Prinzip nach jedem Got-
tesdienst am Sonntag auch die Mög-
lichkeit, Intentionen aufzuschreiben. 
Dies braucht man nicht unbedingt in 
der Kanzlei zu machen.

 
Ab jetzt sollten wir also ausgerüs-

tet sein, um wie das Evangelium über 
die fünf klugen Jungfrauen „mit gut 
gefüllten Öllampen” sagt, uns auf den 
Weg zu machen. Ein Weg der Erneu-
erung und Ermutigung – ein „Wein-
viertler Glaubensweg”!

 
 WERNER J. GRootaERS

wollen wir weiter mit unseren Pfarren 
– unserem Pfarrverband?

Wortgottesfeiern in unserem 
Pfarrverband

Während der Sommerferien sa-
ßen wir mit verschiedenen Wort-
gottesdienstleiterInnen für unsere 
Pfarrgemeinschaften um den Tisch 
und wir kamen zu einem feierlichen 
und schönen Gestaltungsvorschlag. 

Das Vorstehen als Wortgottes-
dienstleiter(In) ist in unseren Pfarr-
gemeinden eine wichtige Aufgabe. 
Dies erfordert nicht nur Einsatz und 
Überzeugung, sondern auch eine 
weitere Vertiefung unserer eigenen 
Glaubenstradition und auch in der 
Heiligen Schrift. Leute, die in einer 
Glaubensgemeinschaft liturgisch lei-
ten, stehen (wie der Bischof, Priester 
oder Diakon) nicht im eigenen Na-
men da, sondern im Namen des Hei-
ligen Dreifaltigen Gottes. In diesem 
Augenblick erfüllen sie auch ihr all-
gemeines Priesteramt, in das jeder 
Christ getauft worden ist. Davon 
zeugt auch das weiße Kleid, das von 
den(r) Wort gottesdienstleiter(In) ge-
tragen wird.

Als Zeichen ihres Engagements, 
das Wort Gottes zu verkündigen und 
die Gemeinschaft zu leiten, werden 
sie auch einen Lektorenkragen in der 
liturgischen Farbe der Zeit tragen. 
Ohne Zweifel müssen die Ministran-
ten und auch wir uns daran gewöh-
nen, nicht immer einen Priester zu 
sehen, der den Gottesdienst leitet. 
Aber andererseits ist es gut, dass wir 
als Glaubensgemeinschaft auch un-
sere Vielfalt von Gaben und Talen-
ten in der Liturgie äußern können. In 
jedem Gottesdienst gibt es auch eine 
Möglichkeit zu kommunizieren.

Ich habe gehofft, dass dieser Brief 
nicht so lange wird wie mein letzter, 
aber es gibt soviel zu sagen und schon 
wieder schreibe ich eine Epistel.

In den letzten Monaten hat man 
hart gearbeitet. Nicht nur an dem 
neuen Pfarrverbandsblatt, sondern 
auch auf vielen unterschiedlichen Ge-
bieten. 

Unsere Pfarrhöfe
Das Aufräumen der verschiede-

nen Pfarrhöfe (kann leider erst jetzt 
anfangen), das Einrichten einer an-
sprechenden Kanzlei in Absdorf und 
die notwendigen Reparaturen im 

Wappen der Familie Grootaers

Normalerweise wird das Wappen mit einen 
Helm und Deckkleidern in gold und schwarz 
gekrönt. Der Helm ist aber ein militärisches 
kennzeichen und wird bei Geistlichen immer 
durch den Hut ersetzt.
Dieses Wappen geht in seiner heutigen Form 
in das 16. Jahrhundert zurück, wurde aber 
vermutlich auch schon im 15. Jahrhundert 
von der Familie geführt. 
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Ehrenamtlichen sein. Für mich ist 
es wichtig, genau zu schauen und 
zu hören und alles kennenzulernen. 
Viel Gutes und Wertvolles wird be-
reits in Ihren Pfarren gearbeitet und 
geleistet. Deshalb ist mir auch dieses 
Kennenlernen und ein miteinander 
Arbeiten sehr wichtig. Ich bin davon 
überzeugt, dass in unseren Pfarren 
viele Menschen mit besonderen Ta-
lenten und Fähigkeiten leben. Wenn 
wir alle zusammenhelfen – glaube ich 
– wird unsere Kirche eine lebendige, 
bunte und hoffnungsvolle Gemein-
schaft sein und werden.

Ich freue mich darauf und bin 
überzeugt, wenn wir uns von der 
richtigen Kraft leiten lassen, wird 
uns viel gelingen!

Bei Fragen, Anregungen, Wün-
schen, Beschwerden ... Ich bin ger-
ne zum Gespräch bereit, Freitag von 
9:00 bis 11:00 Uhr werde ich im Büro 
in Absdorf anwesend sein, bzw. bin 
ich auch via Mail und Handy erreich-
bar.

In diesem Sinne freue ich mich 
auf ein neues Arbeitsjahr im Pfarr-
verband.

HELma WaCHtER

Ein neues Arbeitsjahr beginnt 
mit neuer Kraft. Ich meine nicht nur 
die neuen körperlichen Kräfte, die 
wir (hoffentlich) durch die Urlaubs-
zeit gesammelt haben, sondern ich 
hoffe und erbitte uns allen, neu die 
Kraft des Heiligen Geistes, der uns 
von Gott gegeben ist! Die Sommer-
monate sind vorbei und vieles be-
ginnt wieder von Neuem: neuer Pfar-
rer, neuer Pfarrverband, „teilweise“ 
neue Pastoralassistentin ...

Und so darf ich mich heute bei 
Ihnen und euch vorstellen – die Pfar-
ren Absdorf, Neuaigen und Stettel-
dorf haben mich ja schon kennenge-
lernt, da ich seit September 2010 in 
diesen Pfarren tätig bin, aber für die 
Pfarren Bierbaum und Königsbrunn:

Mein Name ist Helma Wachter, 
mit meinem Mann Hans und unse-
ren drei Kindern, Hannah, Clemens 
und Lea, leben wir gemeinsam mit 
meiner Mutter in Neuaigen.

Seit 1986 arbeite ich hauptamt-
lich in der Kirche. Ich habe in Wien 
eine spezielle 4-jährige Ausbildung 
mit Diplomabschluss für den Beruf 
der Jugendleiterin und Pastoralassis-
tentin gemacht. Zuerst war ich in un-
terschiedlichen Dekanaten im Wein-
viertel als Jugendleiterin angestellt. 
Im Februar 1996 begann ich in den 
Pfarren Frauendorf, Niederschleinz 
und Sitzendorf als Pastoralassisten-
tin zu arbeiten. Ab September 2004 
war ich im Pfarrverband Ziersdorf 
angestellt.

Als Pastoralassistentin werde ich 
Werner J. Grootaers und unseren eh-
renamtlichen Diakon in der Seelsorge 
unterstützen. Meine Arbeitsschwer-
punkte werden die Kleinkinder- und 
Kinderarbeit, die Sakramentenvor-
bereitung, Wortgottesfeiern und die 
Begleitung und Unterstützung der 

Ein neues Arbeitsjahr

P F A R R V E R B A N D

Ich heiße Sabine Kurz und 
bin 37 Jahre alt. 35 Jahre davon 
habe ich in Absdorf verbracht. 
Die meisten Menschen in Abs-
dorf und Umgebung kennen mich 
eher unter meinem ledigen Na-
men Stöckelmayer. Ich habe zwei 
entzückende Kinder, Lukas ist 8 
Jahre und Annalena 6 Jahre – bei-
de besuchen die Volksschule in 
Absdorf. Ich bin seit sieben Jahren 
alleinstehend und lebe mit mei-
nen Kindern in einem bescheide-
nen Haus in der Kremserstraße 
in Abs dorf. Ich bin ein Famili-
enmensch – für mich ist es sehr 
wichtig, meine Lieben so oft wie 
möglich um mich zu haben. 

Ich gehe seit meinem fünf-
zehnten Lebensjahr arbeiten und 
habe somit schon einige Erfah-
rungen als Büroangestellte sam-
meln können. Um nach der Kin-
derbetreuungszeit wieder leichter 
ins Berufsleben zurückkehren 
zu können,  absolvierte ich einige 
Kurse und erweiterte mein Wis-
sen in Sachen Computertechnik 
und Anwenderprogramme. 

Auf die neue Aufgabe und 
die bevorstehenden Herausforde-
rungen als Pfarrverbandsekretä-
rin freue ich mich schon sehr. Ich 
darf bei einem neuen Abschnitt 
von Anfang an dabei sein, darf 
mithelfen neu zu gestalten und 
etwas aufzubauen. 

Miteinander ist immer besser 
als nur nebeneinander! In diesem 
Sinne hoffe ich Ihnen zukünftig 
bei eventuellen Problemen oder 
Anliegen weiterhelfen zu können.

Mit herzlichen Grüßen

SaBINE kURZ
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Weihe verstehe ich mich bewusst in 
der Nachfolge Jesu Christi und im 
Dienst am Menschen und der Kir-
che.

Die Gemeinschaft aller Getauf-
ten, das Entfalteten christlicher Ge- 
  mein schaft und das Leben des ge-
meinsamen oder allgemeinen Pries-
tertums aller Getauften ist mir ein be-
sonderes Anliegen.

Die Veränderungen in  unserer 
Zeit sehe ich auch als Chance, so 
manch Eingefahrenes zu reflektieren 
und im Neugestalten den christli-
chen Zielen näher zu kommen. 

Dem Diakone sind aus der Tradi-
tion der Kirche von den Anfängen her 
das Wort Gottes, die Sorge um die 
Armen und Benachteiligten und die 
Strukturen des Gemeindelebens be-
sonders anvertraut. Soweit es meine 
zeitlichen Möglichkeiten erlauben, 
werde ich mich in diesen drei Blick-
Richtungen im neuen Pfarrverband 
einbringen. Mir ist vor allem Kinder- 
und Jugendarbeit und die Sorge um 
die Alten und Kranken ein besonde-
res Anliegen.

Von meinem Brotberuf bin ich 
Aus bildungsleiter für Jugendleiter 
und Pastoralassistenten und auch im 
Einsatzbetreuungsteam der Erzdiö-
zese Wien.

Mit meiner Frau Helma Wachter 
und unseren drei Kindern Hannah, 
Clemens und Lea lebe ich in der Pfar-
re Neuaigen.

Ich freue mich schon sehr, Sie in 
unserem neu gegründeten Pfarrver-
band kennen zu lernen.

HaNS WaCHtER

Wir erleben im unteren Drittel 
des Dekanates Großweikersdorf in 
unseren Pfarren gerade eine kirchli-
che Umbruchsituation. Vieles, was 
Kirche war, was Pfarre bis jetzt aus-
gemacht hat, verändert sich, muss in 
einer geänderten Situation neu defi-
niert, neu gestaltet werden. Das Ver-
lassen alter Gewohnheiten löst bei 
vielen Menschen Unsicherheit aus. 
Die Sehnsucht nach „der guten al-
ten Zeit“, die sich durch die zeitliche 
Distanz noch verklärt, wo scheinbar 
alles in Ordnung war, wird groß. Oft 
ist die erste Reaktion der Menschen, 
die sich nicht verändern wollen, Ab-
wehr und die Suche nach einem oder 
mehrerer, die schuldig gemacht wer-
den können. Damit wird versucht, 
die Wirklichkeit schwarz-weiß zu 
malen. Jeder, der nur ein wenig Ver-
nunftbegabung hat, weiß, dass unse-
re Wirklichkeit niemals nur schwarz 
und weiß ist, und dass Beschuldigun-
gen und Reden hinter dem Rücken 
anderer die Probleme nicht lösen 
können. Ganz zu schweigen davon, 
dass ein solches Verhalten alles ande-
re als christlich ist. Es darf sein, dass 
sich Menschen schwer tun mit Ver-
änderungen, es darf sein, dass Ent-
scheidungen in diesem Prozess auch 
kritisch wahr genommen und hin-
terfragt werden. Es muss aber auch 
eingeräumt werden, dass in solchen 
Veränderungen eine Phase des Expe-
rimentierens möglich sein muss, um 
einen idealen Weg für die Zukunft zu 
finden.

Wir müssen uns um eine Kul-
tur des Dialogs bemühen, in dem das 
Nachfragen, das Diskutieren und das 
Zuhören wichtiger sind, als spekta-
kuläre Tratschereien.

Zum Diakon bin ich im Oktober 
1999 geweiht worden. Durch meine 

Ein Diakon im Pfarrverband

Erstkommunion-
vorbereitung

Die   Sakramentenvorberei-
tung gehört zu einem wichti-
gen und besonderen Arbeits-
bereich unserer pastoralen 
Aufgabe im Pfarrverband. 
Die Kinder der zweiten Klas-
se Volksschule werden heu-
er wieder die Möglichkeit 
haben, sich auf das Fest der 
Versöhnung und auf das Sa-
krament des Altares (heilige 
Erstkommunion) vorzuberei-
ten. Die Kinder werden im Re-
ligionsunterricht noch eine 
persönliche Einladung dazu 
bekommen!

Trotzdem an alle Eltern und 
Erziehungsberechtigten, die 
Interesse haben:
1. Elternabend im pfarr.kul-
tur.saal in Absdorf, am Diens-
tag, den 25. Oktober 2011, um 
19:00 Uhr.

Bei Fragen oder Interesse 
wenden Sie sich an unsere 
Pastoralassistentin Helma 
Wachter, 0664 73753278.
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Die Dekanatsmännermessen sind 
generell am 3. Freitag eines jeden Mo-
nats. Eine Ausnahme sind die Feri-
enmonate, jedoch wurde heuer ein 
Experiment gewagt – Großmeisel-
dorf hat noch am 15. Juli eine Män-
nermesse angeboten, die zur Überra-
schung aller ausnehmend gut besucht 
war! Alle Männer des Pfarrverbandes 
sind sehr herzlich zu den nächsten 
Männermessen eingeladen:

Freitag, 16.9., 19:30 Uhr, Ziersdorf
Freitag, 21.10, 19:30 Uhr, Oberthern
Freitag, 18.11., 19:00 Uhr, Ruppers thal

Eine Ausweitung des spirituel-
len Angebotes der KMB (Kreuzwege, 
Vorträge, Männertag, Pfarrobmanns-
tage, Veranstaltungen gemeinsam 
mit anderen Gliederungen wie KFB), 
eventuell im Zusammenwirken mit 
einem oder mehreren Dekanaten, 
wurde im Vikariat eingehend disku-
tiert. Die Vikariatsleitung wird hier 
weiter aktiv bleiben.

Die diesjährige Männerwallfahrt 
nach Klosterneuburg findet am Sonn-
tag, dem 6. November 2011, statt. Die 
Feier beginnt um 14:00 Uhr. 

Die Leitung der traditionsrei-
chen und immer von tausenden 
Männern besuchten Wallfahrt hat 
diesmal der Abtprimas der Augusti-
ner Chorherren, Generalabt Prälat 
Bernhard Backovsky CanReg, über-
nommen.

Einen KMB-Advent-Einkehrtag 
gibt es auch heuer wieder am 1. Ad-
vent-Wochenende, vom  25. Novem-
ber, 14:00 Uhr, bis 26. November, 
16:00 Uhr, im Bildungshaus Groß-
russbach. Bis zu seinem Tod war Karl 
Zeinler sen. Referent des Vikariats 
für die KMB-Einkehrtage und -Ex-
erzitien.

GERHaRD PICHLER

Firmkurs

An die Jugendlichen aus unse-
rem Pfarrverband, die Interes-
se an der Kirche haben und im 
Jahr 1998 oder älter geboren 
sind: Auch heuer beginnt wie-
der ein Firmkurs und du bist 
eingeladen, dich in diesem Ar-
beitsjahr auf das Sakrament 
der Firmung vorzubereiten. Ich 
bitte die Firmkandidaten sich 
persönlich im Pfarrverbands-
büro in Absdorf anzumelden! 
(Zur Anmeldung sind noch kei-
ne Dokumente erforderlich, 
nur deine Taufpfarre sollst du 
wissen.)

Termine zur Anmeldung für 
den Firmkurs:

Immer mittwochs von 17.00 bis 
19.00 Uhr: am 12. 10. 2011; am 
19. 10. 2011; am 9. 11. 2011 und 
am 16. 11. 2011.

Die Jugendlichen, die sich für 
den Kurs anmelden, bekom-
men eine persönliche Einla-
dung für den 1. Elternabend im 
Pfarrzentrum, in Stetteldorf, 
am Dienstag, den 22. Novem-
ber 2011, um 19:00 Uhr.

Bei Fragen oder Interesse 
wenden Sie sich an unsere 
Pastoralassistentin Helma 
Wach ter: 0664 73753278.

Morgengebet und Frauentreff
Ab Oktober sind ALLE Frauen 

des Pfarrverbandes zum Morgenge-
bet und anschließenden Frauentreff 
sehr herzlich eingeladen. Es gibt mo-
natlich zwei Angebote – jeden ersten 
Montag in Absdorf und jeden ersten 
Dienstag in Stetteldorf:

ABSDORF
Montag, 3. Oktober 2011, 8:00 Uhr
Montag, 7. November 2011, 8:00 Uhr
Montag, 5. Dezember 2011, 8:00 Uhr

STETTELDORF
Dienstag, 4. Oktober 2011, 8:00 Uhr
Dienstag,  8. November 2011, 8:00 Uhr
Dienstag,  6. Dezember 2011, 8:00 Uhr

Auf ein gemeinsames Beten und 
schöne Gespräche freut sich

k atHaRINa m. RIBISCH 

Vorschau – Adventzeit
Hauskirche: Bibelgespräch, Medi  -
ta ti on, Gebet bei Katharina M. Ri-
bisch.
Absdorf, Bahnhofstraße 9/5/4, je-
weils am Mittwoch: 9:00 bis 10:30 
Uhr.
Termine: 23.11., 30.11., 7.12., 14.12. 
und 21.12. 2011.

P F A R R V E R B A N D

KMB Pfarrverband kfb Pfarrverband
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Helma erzählte mir von den tol-
len Jungscharlagern aus Ziersdorf 
und lud mich ein, heuer mit zu fah-
ren. Was sie erzählte, fand ich sehr 
lustig und deshalb beschloss ich, 
mich anzumelden.

Beim Koffer packen platze ich 
fast vor Aufregung. Mit der Busfahrt 
nach Lackenhof ging es endlich los. 
Nach dem Beziehen unserer Zim-
mer spielten wir Kennenlernspiele. 
Jeden Tag boten uns unsere Betreue-
rInnen ein abwechslungsreiches Pro-
gramm an. Am Kreativtag bastelten 
wir viele Werkstücke, z. B. ein Wich-
telspiel aus Holz, Tiere und Ketten 
aus Kaffeekapseln, Perlenarmbän-
der und Hawaiiketten. Am Wander-
tag bestiegen wir den Ötscher. Man-
che nur bis zum Schutzhaus, andere 
wanderten bis zum Gipfel. Am Drau-
ßen-vor-der-Tür-Tag machten wir 
Spiele im Freien, wie Bogen schießen 
und „gesichert“ auf einen Baum klet-
tern. Zu Mittag grillten wir draußen. 
Am Badetag fuhren wir ins Solebad 
Göstling. Dort waren wir alle fast die 
ganze Zeit im Wasser! Am Welttag 
war zu jedem Kontinent eine Stati-
on, auf der wir verschiedene Sachen 
machten, z. B. Tanzen, Fragen beant-
worten, Ringe werfen, Apfel mit dem 
Mund aus dem Wasser holen, Bogen 
schießen und ein Pinguin-Spiel. 

Am Abend gab es natürlich im-
mer ein Abendprogramm, wie z. B. 
eine Art Räuber- und Gendarmspiel, 
wir sangen Lieder, Disco, jedes Zim-
mer sollte etwas vorzeigen (z. B. 
Sketch, Tanz, usw.), Kino und Ca-
sino mit verschiedenen Spielen & 
Spielmünzen. Ein Abendlob, das je-
den Tag von anderen Betreuern ge-
staltet wurde, beendete den erlebnis-
reichen Tag. Jeder, fand ich, machte 
es schön und lustig zugleich. Das Es-

kiLa2011: Jungschar- & ministrantenlager vom 24. bis 30. Juli 2011 
in Lackenhof am Ötscher

Eine wunderschöne Woche

sen war auch immer obersuperlecker! 
– Großes Lob an die Küche! Die Kö-
chInnen und das Essen wurden näm-
lich selbst mitgebracht!

Ich hoffe, das Jungschar- und Mi-
nistrantenlager gibt es nächstes Jahr 
auch wieder und es fahren mehr Kin-
der aus Absdorf mit (ich war nämlich 
die einzige Absdorferin)!

VIoLa FISCHER

Auch für mich, war dieses Jung-
scharlager ein besonderes Erlebnis. 
Ich war beeindruckt von der guten 
Atmosphäre und dem guten Zusam-
menhalt der Kinder. (Waren es ja im-
merhin 43 Kinder aus 11 verschiede-
nen Pfarren!) Es war eindrucksvoll, 
wie über Pfarrgrenzen hinweg 
Freundschaften geknüpft, Spiele ge-
spielt und Aktionen und Aufgaben 
miteinander bewältigt wurden. 

An dieser Stelle möchte ich auch 
dem Vorbereitungs- und Betreuungs- 
team (sieben jugendliche Betreuer, 
drei Erwachsene) und dem bewähr-
ten Küchenteam (drei Frauen und 
ein Mann) ganz herzlich für die kom-
petente und professionelle Unter-
stützung danken!

HELma WaCHtER

1  „Draußen vor der tür“ – jeder schön nach der Reihe. V. l. n. r.: magdalena Humpel, Florian 
Reinwein, Daniel Reibenwein, Hanna Humpel, Celine Gaber, Leonie klein und marleen 
Höfferl.

2  Wie macht’s der Elefant? V. l. n .r.: Florian Zeinler, Leon Schauerhuber, Bernhard Schneider, 
Lukas Pallisek, Daniel Janeba und max Gall.

3  Über Pfarrgrenzen hinweg – kiblitz und Stetteldorf lassen grüßen! max Gall und Bernhard 
Schneider.  Fotos: Doris Rittler
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Man spürt, Kirche sind wir alle 
gemeinsam. Wir gestalten unsere 
Feste (Advent, Weihnachten, Os-
tern, Pfingsten, Fronleichnam, Ern-
tedank, Kirtag, Erstkommunion und 
Firmung) sowie unsere Gottesdiens-
te und Feierlichkeiten, aber auch un-
sere traurigen Anlässe mit besonde-
rer Hingabe.

Besonders stolz sind wir auf die 
vielen Freiwilligen, die sich in den 
Dienst der guten Sache  stellen, wie 
der Pfarrgemeinderat, die Katho li-
sche Frauenbewegung (z. B. Famili- 
 en  fasttag mit Suppensonntag, Floh-
markt, Ka tharinenmarkt, Frauen run-
den, Frau  enmessen, Pfarrkaffee), die 
Katholische Männerbewegung (z. B. 
Männerrunden, Männermessen), die 
Mutter-Vater-Kind-Runde, die Krea-
tivgruppe, die Ministranten, die Ge-
stalter der Kinderwortgottesdienste, 
die Lektoren, die Organisten, das 
Absdorfer Brass-Quartett, der chor 
mauritius, die Verantwortlichen für 
Kirchenschmuck und Kirchenpflege, 
das Pfarr blattteam, das Pflegeteam 
des Pfarrgartens, die Theatergrup-
pe und die zahlreichen Helfer beim 
jährlichen Pfarrkirtag.

Unser Herr Pfarrer KR Roland 
Moser bemühte sich in Absdorf so-
wohl sehr um die Seelsorge als auch 
um die Erhaltung der kirchlichen 
Kulturgüter (Innen- und Aussenre-
novierung der Pfarrkirche, Ankauf 

Ein herzliches Grüß Gott aus 
Absdorf

Die Pfarre absdorf, wo Pfarrer kR Roland moser 29 Jahre lang für 
zirka 1.450 katholiken wirkte, kann mit einer bunten Blumenwiese ver-
glichen werden, auf der vieles blüht und gedeiht.

P F A R R E  A B S D O R F

der Orgel aus Ziersdorf, Bau der 
Mauritiushalle, Sanierung des Pfarr-
hofes und schließlich Umbau des gro-
ßen Pfarrsaales zum neuen pfarr.kul-
tur.saal).

Wir laden Sie sehr herzlich ein, auf 
unseren beiden Internetseiten www. 
pfarreabsdorf.at und www.pfarrkul-
tursaal.at zu stöbern und sich ein 
Bild von unserer bunten Blumenwie-
se zu machen.

Mit der Bestellung von Werner J. 
Grootaers zum neuen Pfarrer und der 
Gründung des neuen Pfarrverbandes 
Absdorf – Bierbaum – Königsbrunn - 
Neuaigen  – Stetteldorf wird es eini-
ge Umstrukturierungen und Neuor-
ganisationen geben. Wir stellen uns 
gerne den neuen Herausforderun-
gen und sehen diese Entwicklung als 
Chance für viele neue Impulse. 

Unser Pfarrhof (Absdorf ist der 
geografische Mittelpunkt des Pfarr-
verbandes) soll in Zukunft zum Ver-
waltungszentrum des Pfarrverban-
des werden. Wir freuen uns sehr auf 
Ihren Besuch in Absdorf und laden 
Sie sehr herzlich ein, auch die pfarrli-
chen und kulturellen Angebote unse-
rer Pfarre sowie unseres pfarr.kultur.
saals zahlreich anzunehmen. 

Beschreiten wir den neuen Weg 
gemeinsam als Kirche, denn Kirche 
sind wir alle.  

 ERHaRD maNN
 Stv. Vorsitzender des PGR

kirchenplatz mit Pfarrkirche St. mauritius 
und Pfarrhof 

Mitglieder des Pfarrgemeinde
rates und Aufgabenbereiche:

Werner J. Grootaers  
Pfarrer, Vorsitzender des PGR

Helma Wachter  
Pastoralassistentin

Erhard Mann   
Stellvertretender Vorsitzender des 
PGR
Liturgie, Erwachsenenbildung 

Michael Firmkranz  
Jugend

Leopold Fischer  
Finanzen und Verwaltung

Elisabeth Mayer  
kinder und Jugend

Dr. Gerhard Pichler   
Ehe und Familie, Senioren

Gabriele Reiter  
Caritas

Josef Schachenhuber  
Umwelt, Jugend

Leopold Weinlinger  
Bau, Bewahren der Schöpfung

Fotos: Johann trabauer

Leben heißt, sich verändern.
Vollkommen sein heißt, sich oft verändert haben.
� J.�H.�Newman
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Der Gottesdienst, der von ei-
nem Liturgieteam der Pfarre vorbe-
reitet wird, wird musikalisch vom 
chor mauritius unter Einbeziehung 
von Liedern mit Volksgesang gestal-
tet. Zelebriert wird die Hl. Messe von 
Pfarrer Werner J. Grootaers und KR 
Roland Moser. Die verschiedenen 
Texte in der Liturgie werden von Kin-
dern, Jugendlichen und Erwachsenen 
gelesen. Auch wenn der Gottesdienst 
in und von Absdorf ausgetragen wird, 
so wird ganz bewusst in den Mittel-
punkt gestellt, dass sich die Pfarre 
Absdorf als Teil des neuen Pfarrver-
bandes fühlt und sie ab September 
mit allen anderen Pfarren als Volk 
Gottes gemeinsam unterwegs ist.

Unsere Pfarre bekam im Jubiläumsjahr 2011 auch die Gelegenheit, dass 
der Gottesdienst am Sonntag, den 16. oktober 2011, um 10:00 Uhr, aus 
unserer Pfarrkirche live über das Radio (Ö2) an zirka 600.000 Hörer in 
Österreich und Bayern übertragen wird.

Radiomesse aus der
Pfarrkirche St. Mauritius

Unsere beiden Priester, die Pas-
toralassistentin und der gesamte 
Pfarrge meinderat laden Sie daher 
sehr herzlich ein, den Gottesdienst 
am Sonntag, 16. Oktober 2011, um 
10:00 Uhr, in der Pfarrkirche St. 
Mau ritius mitzufeiern, damit in den 
gemeinsamen Gebeten und im Volks-
gesang auch die Lebendigkeit der Fei-
ergemeinde spürbar werden kann. 

Die Pfarre erhält vom ORF einen 
Livemitschnitt von der Hl. Messe, 
den sie auf Wunsch für die Gottes-
dienstbesucher als persönliche Erin-
nerung vervielfältigen darf.

 

 BRIGItta FISCHER

1  Der chor mauritus nach dem Pontifikal-
amt am 26. Juni 2011 in der neuen absdorfer 
tracht.

2  Die Hl. messe und der erste altar zu Fronleich-
nam vor der mariensäule auf dem kirchenplatz. 

3  Fronleichnamsprozession mit musik und Vereinen 
(kameradschaftsbund, Feuerwehr und Pfadfinder).

KMB Absdorf
Männerrunde

Die nächste Männerrunde ist am 27. September 2011 um 19:30 Uhr im 
Foyer des pfarr.kultur.saales. Alle weiteren Rundentermine werden von Mal 
zu Mal festgelegt und auf (www.pfarreabsdorf.at) veröffentlicht.

Wie immer sind nicht nur die KMB-Mitglieder, sondern alle Absdorfer 
Männer eingeladen. Besonders würden wir uns auch über den Besuch von 
Männern aus den Nachbarpfarren freuen. Wir beginnen die Abende mit einer 
besinnlichen Einstimmung und widmen uns dann im Gespräch einem aktuel-
len Thema. Der Abschluss ist gemütliches Beisammensein.

Die großartige Arbeit des Vereins Absdorf 2011 für „1000 Jahre Absdorf“ wur-
de von der KMB Absdorf mit einer Spende in der Höhe von 300 Euro unterstützt.

Dekanatsmännermessen
Treffpunkt für die Abfahrt zu den Dekanatsmännermessen ist jeweils eine 

viertel bis eine halbe Stunde vor Beginn bei der Kirche. Wir bilden Fahrgemein-
schaften. 

Männerwallfahrt
Treffpunkt für die Fahrt zur diesjährigen Männerwallfahrt nach Kloster-

neuburg (Sonntag, 6. November) ist um 12:15 Uhr bei der Kirche. Wir fahren 
mit Privatautos und es gibt sicher Mitfahrgelegenheiten. 

 
GERHaRD PICHLER 

Sonntag, 16. oktober 2011, 10:00 Uhr Liveübertragung in Radio NÖ
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P F A R R E  A B S D O R F

Termine aus der Pfarre  
Absdorf

Pastorales und Sakramente

Wochentagsgottesdienste
Pfarrer KR Roland Moser hat sich bereit erklärt, wei-
terhin an allen Wochentagen Gottesdienste in unserer 
Pfarrkirche zu feiern. Daher bleiben die Gottesdienst-
zeiten wie bisher bestehen: 
Montag, Mittwoch, Freitag: 18:00 Uhr (bis 28.10.2011)
 16:00 Uhr (ab 4.11.2011)
Dienstag und Donnerstag: 8:00 Uhr 

Schulbeginn
Am Montag, 5. September, findet um 8:00 Uhr ein 
Wortgottes dienst statt.

Kinderwortgottesdienst:
Alle Kinder sind herzlich eingeladen, jeden 1. Sonntag 
im Monat um 9:00 Uhr in den kleinen Pfarrsaal zum KI-
WOGO zu kommen.

Kreativgruppe:
Wir laden alle Kindergartenkinder und Volksschüler der 
1. und 2. Klasse recht herzlich ein, bei unserer Gruppe 
mitzumachen. Eine wichtige Aktion unserer Gruppe ist 
die Gestaltung der Krippenandacht am 24. Dezember 
mit einem Krippenspiel.
1.Treffen: Samstag, 1. Oktober 2011, 10:00–11:00 Uhr, 
im kleinen Pfarrsaal im Pfarrhof Absdorf.
weitere Termine: 15.10., 29.10., 12.11., 26.11., 3.12., 
17.12., jeweils 10:00 Uhr.
Generalprobe für das Krippenspiel: 23.12., 16:00 Uhr
Auf euer Kommen freut sich Barbara Grebesich. 

Krankenkommunionen
Hausbesuche werden weiterhin jeden 1. Sonntag im 
Mo nat ab zirka 10:00 Uhr durchgeführt.

Pfarrkirtag Absdorf
Programm

Freitag, 16. September 2011
19:00 Uhr:
Eröffnung des Pfarrkirtages und der Sonderausstellun-
gen im Festzelt
l	 1000 Jahre Absdorf & 25 Jahre Oskar Mann Heimat- 
 museum, KVV Absdorf
l	 Historisches Modell „Bahnhof Absdorf“, KVV Abs- 
 dorf

l	 Absdorfer Künstler, Pfarre Absdorf
l	 Von Kirtag zu Kirtag, Johann Trabauer
chor mauritius absdorf, Absdorfer Brassquartett, Pfeif-
ferlmusi Sieghartskirchen

Samstag, 17. September 2011
15:00 Uhr:
Festbetrieb für alle Junggebliebenen, mit Musik.
Verbilligte Karten für Kinder beim Autodrom.
20:00 Uhr: Tanzband UNO DUO

Sonntag, 18. September 2011
9:30 Uhr: Festgottesdienst & Erntedank im Zelt, an-
schließend Frühschoppen, Trachtenkapelle Feuersbrunn
15:00 Uhr: Kindernachmittag der Pfadis
17:00 Uhr: Ausklang
Sonderausstellung in Kooperation mit dem KVV Abs-
dorf: Freitag ab 20:00 Uhr, Samstag ab 15:00 Uhr, Sonn-
tag ab 10:30 Uhr.

DIE PFaRRE aBSDoRF / ERHaRD maNN
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Am Freitag, den 8. Juli 2011, um 
7:00 Uhr, ging es unter der Leitung 
der beiden Organisatorinnen, Ulrike 
Stambera und Katharina M. Ribisch, 
in Absdorf mit einer Busfahrt nach 
Großrußbach los. Nach einer kurzen 
Einstimmung in der Kapelle des Bil-
dungshauses und dem Pilgersegen 
von Pfarrer KR Roland Moser starte-
te die Gruppe in Richtung Filialkir-
che Weinsteig, der Taufkirche von 
KR Pfarrer Josef Kainz und Prälat Dr. 
Matthias Roch. Vor der Wallfahrtskir-
che Karnabrunn, die weit sichtbar auf 
einem Berg liegt, erwartete der ortsan-
sässige Organist die Pilger und erzähl-
te ihnen Interessantes über die Drei-
faltigkeitskirche. Auf romantischen 
Wegen durch den Rohrwald ging es 10 
km weiter zum über 400 m hohen Mi-
chelberg. Nach einem tollen Panora-
mablick über das Weinviertel und die 
Donaulandschaft bis nach Wien und 
einer Mittagsrast startete die Gruppe 
über den Waschberg zur Jakobskirche 
in Leitzerdorf, die den Pilgern zur Er-
holung und Besinnung für die letzte 
Etappe nach Stockerau diente.

Am Samstag, den 9. Juli 2011, 
startete die Gruppe mit der Bahn 
nach Stockerau, wo in der wunder-
schönen Stadtpfarrkirche, die dem 
Hl. Stephanus geweiht ist und mit 
88 m den höchsten Kirchturm  Nie der   - 
österreichs hat, die Tagesetappe mit 
einem  Vaterunser begann. Erstes Ziel 
war das Kloster St. Koloman, wo die 
Pilger von den Schwestern sehr herz-
lich empfangen wurden. Nach ei-
ner Führung durch die Klosterkapel-
le führte der Weg über die Felder von 
Zögersdorf nach Hausleiten auf den 
Wagram. Nach einer Mittagsrast in 
den historischen Gemäuern des Pfarr-
hofes Hausleiten und mit dem Pilger-
stempel von der Pfarrkirche St. Aga-

Nachdem im Sommer 2010 die teilstrecke absdorf -krems des Wein-
viertler Jakobswegs von einer begeisterten Pilgergruppe bezwungen wur-
de, war eine bunt gemischte Gruppe von 24 Pilgern am 8. und 9. Juli 
2011 rund 50 kilometer von Großrußbach nach absdorf unterwegs.

Pilgerwanderung auf dem  
Jakobsweg Weinviertel

tha im Pilgerheft schritt die Gruppe bei 
hochsommerlichen Temperaturen ent-
lang des Wagrams. Die Familie Hen-
gl beim Forellenhof in Eggendorf labte 
die durstigen Wanderer. In Stetteldorf 
führte Pfarrer KR Josef Kainz durch 
die wunderschöne renovierte Pfarr  kir-  
che, die Johannes dem Täufer geweiht 
ist. Der besinnliche Abschluss der zwei-  
tägigen Pilgerwanderung fand am Abs-
berg bei der Bründlkapelle statt, wo  
früher einmal die Wallfahrtskirche 
„Maria Hilf“ stand.

Bei einer wohlverdienten Einkehr 
beim Bründlfest des ÖKB schmiede-
ten die unermüdlichen Pilger bereits 
erste Pläne für die nächste Etappe auf 
dem Weinviertler Jakobsweg im Som-
mer 2012, wozu natürlich der gesamte 
Pfarrverband herzlich eingeladen ist.

 BRIGItta FISCHER
 

1  Die hochmotivierte Pilgergruppe beim Start 
vor dem Bildungshaus Großrußbach.

2  Gemeinsam unterwegs.

3  Vor der Bründlkapelle in absberg – nach 
über 50 km das Ziel erreicht. Fotos: Erwin Stambera
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Pfarre St. Mauritius
Absdorf

Samstag – 18:00 Uhr 
Sonntag – 9:00 Uhr

Pfarre St. Lorenz
Bierbaum/Kleebühel

Sonntag – 8:30 Uhr

Pfarre St. Johann
Königsbrunn/Wagram

Sonntag – 10:00 Uhr

Pfarre M. Himmelfahrt
Neuaigen

Sonntag – 9:30 Uhr

Pfarre St. Johann
Stetteldorf/Wagram
Samstag – 19:00 Uhr
Sonntag – 9:30 Uhr

Samstag 3. Sep. –  –  – Hl. Messe mit 
Amtseinführung

Sonntag 4. Sep.
Hl. Messe mit

Ver abschiedung und 
Amtseinführung 

Kinder-WOGO
–  –  –   –  –  – 

15:00 Uhr Hl. 
Messe mit 

Amtseinführung 
und Erntedank

–  –  –  

Samstag 10. Sep.
17:00 Uhr 

Bründlwallfahrt 
18:00 Uhr Heilige 
Messe in Absberg

Hl. Messe

Sonntag 11. Sep. Hl. Messe Hl. Messe Hl. Messe Wortgottesdienst Hl. Messe und 
Erntedank

Samstag 17. Sep. –  –  – Wortgottesdienst

Sonntag 18. Sep.
9:30 Uhr

Heilige Messe
und Erntedank im  

Festzelt (Pfarrkirtag)

Hl. Messe
Ehejubiläenmesse Hl. Messe Hl. Messe Hl. Messe

Samstag 24. Sep. Hl. Messe Hl. Messe

Sonntag 25. Sep. Hl. Messe
11:00 Uhr

Hl. Messe mit 
Amtseinführung

16:00 Uhr
Hl. Messe mit 

Amtseinführung 
und Erntedank

Hl. Messe –  –  – 

Samstag 1. Okt. Wortgottesdienst Hl. Messe

Sonntag 2. Okt. Hl. Messe 
Kinder-WOGO Wortgottesdienst Wortgottesdienst Hl. Messe mit

Taufe Hl. Messe

Samstag 8. Okt. Hl. Messe Hl. Messe

Sonntag 9. Okt.
9:30 Uhr Hl. Messe 

(Feldmesse im 
Gemeindesammel-

zentrum)
Hl. Messe Hl. Messe Wortgottesdienst

9:30 Uhr Hl. Messe 
(Feldmesse im 

Gemeindesammel-
zentrum)

Samstag 15.Okt. Hl. Messe Hl. Messe

Sonntag 16. Okt. Hl. Messe
(Radiomesse) Wortgottesdienst Wortgottesdienst Hl. Messe Hl. Messe

Samstag 22. Okt. Wortgottesdienst Wortgottesdienst

Sonntag 23. Okt. Wortgottesdienst Hl. Messe und 
Erntedank Hl. Messe Hl. Messe Hl. Messe

Mittwoch 26. Okt. 
Nationalfeiertag –  –  –  –  –  –  –  –  – –  –  – Hl. Messe

Samstag 29. Okt. Hl. Messe Hl. Messe

Sonntag 30. Okt. Hl. Messe Hl. Messe Hl. Messe Wortgottesdienst Hl. Messe

12

Gottesdienste an Sonn- und Feiertagen/ Samstag-Vorabend

P F A R R V E R B A N D  W A G R A M • A U
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Pfarre St. Mauritius
Absdorf

Samstag – 18:00 Uhr 
Sonntag – 9:00 Uhr

Pfarre St. Lorenz
Bierbaum/Kleebühel

Sonntag – 8:30 Uhr

Pfarre St. Johann
Königsbrunn/Wagram

Sonntag – 10:00 Uhr

Pfarre M. Himmelfahrt
Neuaigen

Sonntag – 9:30 Uhr

Pfarre St. Johann
Stetteldorf/Wagram
Samstag – 19:00 Uhr
Sonntag – 9:30 Uhr

Samstag 3. Sep. –  –  – Hl. Messe mit 
Amtseinführung

Sonntag 4. Sep.
Hl. Messe mit

Ver abschiedung und 
Amtseinführung 

Kinder-WOGO
–  –  –   –  –  – 

15:00 Uhr Hl. 
Messe mit 

Amtseinführung 
und Erntedank

–  –  –  

Samstag 10. Sep.
17:00 Uhr 

Bründlwallfahrt 
18:00 Uhr Heilige 
Messe in Absberg

Hl. Messe

Sonntag 11. Sep. Hl. Messe Hl. Messe Hl. Messe Wortgottesdienst Hl. Messe und 
Erntedank

Samstag 17. Sep. –  –  – Wortgottesdienst

Sonntag 18. Sep.
9:30 Uhr

Heilige Messe
und Erntedank im  

Festzelt (Pfarrkirtag)

Hl. Messe
Ehejubiläenmesse Hl. Messe Hl. Messe Hl. Messe

Samstag 24. Sep. Hl. Messe Hl. Messe

Sonntag 25. Sep. Hl. Messe
11:00 Uhr

Hl. Messe mit 
Amtseinführung

16:00 Uhr
Hl. Messe mit 

Amtseinführung 
und Erntedank

Hl. Messe –  –  – 

Samstag 1. Okt. Wortgottesdienst Hl. Messe

Sonntag 2. Okt. Hl. Messe 
Kinder-WOGO Wortgottesdienst Wortgottesdienst Hl. Messe mit

Taufe Hl. Messe

Samstag 8. Okt. Hl. Messe Hl. Messe

Sonntag 9. Okt.
9:30 Uhr Hl. Messe 

(Feldmesse im 
Gemeindesammel-

zentrum)
Hl. Messe Hl. Messe Wortgottesdienst

9:30 Uhr Hl. Messe 
(Feldmesse im 

Gemeindesammel-
zentrum)

Samstag 15.Okt. Hl. Messe Hl. Messe

Sonntag 16. Okt. Hl. Messe
(Radiomesse) Wortgottesdienst Wortgottesdienst Hl. Messe Hl. Messe

Samstag 22. Okt. Wortgottesdienst Wortgottesdienst

Sonntag 23. Okt. Wortgottesdienst Hl. Messe und 
Erntedank Hl. Messe Hl. Messe Hl. Messe

Mittwoch 26. Okt. 
Nationalfeiertag –  –  –  –  –  –  –  –  – –  –  – Hl. Messe

Samstag 29. Okt. Hl. Messe Hl. Messe

Sonntag 30. Okt. Hl. Messe Hl. Messe Hl. Messe Wortgottesdienst Hl. Messe
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Bitte beachten Sie die Termine im Schaukasten und die Ankündigungen nach den Gottes-
diensten; kurzfristige Änderungen sind nicht auszuschließen.

Pfarre St. Mauritius
Absdorf

Samstag – 18:00 Uhr 
Sonntag – 9:00 Uhr

Pfarre St. Lorenz
Bierbaum/Kleebühel

Sonntag – 8:30 Uhr

Pfarre St. Johann
Königsbrunn/Wagram

Sonntag – 10:00 Uhr

Pfarre M. Himmelfahrt
Neuaigen

Sonntag – 9:30 Uhr

Pfarre St. Johann
Stetteldorf/Wagram
Samstag – 19:00 Uhr
Sonntag – 9:30 Uhr

Dienstag 1.Nov.
Allerheiligen

9:00 Uhr Hl. Messe
13:30 Uhr Andacht 
mit Friedhofsgang

Wortgottesdienst 
mit Friedhofsgang

Hl. Messe mit 
Friedhofsgang

14:00 Uhr Hl. 
Messe mit 

Friedhofsgang
Hl. Messe

mit Friedhofsgang

Mittwoch 2. Nov.
Allerseelen

19:00 Uhr
Hl. Messe und 
Friedhofsgang

19:00 Uhr Hl. Messe 
und Gang zum 

Kriegerdenkmal
19:00 Uhr
Hl. Messe

19:00 Uhr
Wortgottesdienst

19:00 Uhr
Wortgottesdienst

Samstag 5. Nov. Wortgottesdienst Hl. Messe

Sonntag 6. Nov. Hl. Messe
Kinder-WOGO Hl. Messe Hl. Messe Wortgottesdienst Wortgottesdienst

Samstag 12. Nov. Hl. Messe Hl. Messe

Sonntag 13. Nov. Hl. Messe 
(Elisabethmesse) Wortgottesdienst Wortgottesdienst Hl. Messe Hl. Messe

Dienstag 15. Nov.
Heiliger Leopold

19:00 Uhr
Hl. Messe

19.00 Uhr
Wortgottesdienst

19:00 Uhr
Hl. Messe

19:00 Uhr
Hl. Messe

19:00 Uhr
Wortgottesdienst

Samstag 19. Nov. Wortgottesdienst Hl. Messe

Sonntag 20. Nov.
Christkönig Hl. Messe Hl. Messe Hl. Messe Wortgottesdienst Wortgottesdienst

Samstag 26. Nov.
1. Advent

Wortgottesdienst
mit 

Adventkranzweihe
Hl. Messe

Sonntag 27. Nov.
1. Advent Hl. Messe Hl. Messe Hl. Messe Wortgottesdienst Hl. Messe

Samstag 3. Dez.
2. Advent Hl. Messe Hl. Messe

Sonntag 4. Dez.
2. Advent

Wortgottesdienst
Kinder-WOGO Hl. Messe Wortgottesdienst Hl. Messe Hl. Messe

Donnerstag 8. Dez.
Maria Empfängnis Hl. Messe Wortgottesdienst Hl. Messe Wortgottesdienst Hl. Messe

Samstag 10. Dez.
Gaudete Hl. Messe Wortgottesdienst

Sonntag 11. Dez.
Gaudete Hl. Messe Hl. Messe Hl. Messe Hl. Messe Wortgottesdienst

Samstag 17. Dez.
4. Advent Hl. Messe Hl. Messe

Sonntag 18. Dez.
4. Advent Hl. Messe Wortgottesdienst Wortgottesdienst Hl. Messe Hl. Messe

Samstag 24. Dez.
Heiliger Abend

22:00 Uhr 
Hl. Messe

21:00 Uhr
Hl. Messe

22:00 Uhr 
Hl. Messe

20:00 Uhr 
Hl. Messe

20:00 Uhr 
Hl. Messe

Sonntag 25. Dez.
Weihnachten

9:00 Uhr 
Hl. Messe

8:30 Uhr 
Hl. Messe

10:00 Uhr
Hl. Messe

9:30 Uhr
Hl. Messe

9:30 Uhr
Gottesdienst

Montag 26. Dez.
Heiliger Stefan Hl. Messe Hl. Messe Wortgottesdienst Wortgottesdienst Hl. Messe

Samstag 31. Dez. Hl. Messe Hl. Messe
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Absdorf wurde wahrscheinlich 
schon im 9. Jahrhundert gegründet, 
aber der Name wurde erstmals in ei-
ner Urkunde von Kaiser Heinrich 
II., ausgestellt am 25. Juni 1011 in 
Regensburg, als „Abbatesdorf“ fest-
gehalten. 2011 ist für alle Absdorfe-
rinnen und Absdorfer ein ganz be-
sonderes Jahr und die Aktivitäten zu 
unserem Jubiläum sind vielfältig. 

l	 Bereits Ende November 2010 wur-
de das Jahresprogramm und der Abs-
dorf Kalender präsentiert. 

l	 Fulminanter Auftakt war das Neu-
jahrskonzert am 2.1.2011 mit dem 
„Ensemble Neue Streicher“ unter der 
Leitung von László Gyükér und dem 
chor mauritius im pfarr.kultur.saal. 

l	 Absoluter Höhepunkt war das Fest- 
wochenende genau zum 1000-jährigen 
Namenstag am 25. und 26. Juni 2011 
mit einem Sternmarsch und einem 

In einer wohl einzigartigen Weise haben sich fast alle absdorfer Vereine 
und organisationen, u. a. die Pfarre absdorf, zusammengefunden und 
den Verein „absdorf 2011“ gegründet, der alle Veranstaltungen des Ju-
biläumsjahres organisiert bzw. koordiniert. 

Jubiläumsjahr 2011:
1000 Jahre Absdorf

P F A R R E  A B S D O R F

Platzkonzert von drei Blasmusikka-
pellen, der Ausstellung der 1000-jäh-
rigen Originalurkunde, einem bun-
ten Programm für Alt und Jung, der 
Enthüllung von drei Steinplatten, ei-
nem einzigartigen Festakt, Konzer-
ten verschiedenster Bands, einem 
Pontifikalamt, einem Frühschoppen 
mit Showeinlagen, einem Traktor-
korso, einer Präsentation der Feuer-
wehr und der Initiative „Absdorf der 
Nationen“, wo neun der in Absdorf 
lebenden Nationen ihr Heimatland 
präsentierten.

l	 Die kulturellen Veranstaltungen 
(z. B. „Ein Koffer voller Geld“, „Kai-
ser Joseph und die Bahnwärterstoch-
ter“, Konzert mit Harry Prünster) 
und Vorträge (z. B. über die drei prä-
genden Epochen von Absdorf) sind 
bunt und abwechslungsreich.

Wichtig war dem Team, auch viele 
bleibende Erinnerungen zu schaffen:

l	 Das Absdorfer Autorenteam, be-
stehend aus Mag. Bianca Wojta, Her-
bert Lohner und Dr. Johann Weissen-
steiner, setzte ihre Leidenschaft zur 
Geschichte von Absdorf in die Tat um 
und verfasste das Buch „1000 Jahre 
Absdorf, Leben einst und heute“.

l	 Günther Weinlinger und sein 
Team produzierten die DVD „1000 
Jahre Absdorf – Die Geschichte einer 
Gemeinde in Niederösterreich“. 

l	 Steinplatten, die aus einem aus ei-
ner Absdorfer Schottergrube gewon-
nenen Stein geschnitten wurden, 
wurden vom Bildhauer Professor Jo-
sef Weinbub entsprechend der 3 für 
Absdorf prägenden Epochen (Nieder-
altaich, Hardegg und die Eisenbahn) 
künstlerisch bearbeitet. 

l	 Der Absdorfer Metallgestalter 
Reinhard Deix kreierte aus bunten 

Metallwürfeln ein Kunstwerk, dem er 
den Namen „Gemeinsamkeit“ verlieh.

l	 Das Absdorf-Bild der Absdorfer 
Künstlerin Angelika Gaubitzer, das 
die prägendsten Merkmale vom Ort 
enthält, ist Werbebotschafter im Ju-
biläumsjahr. 

l	 5 Äbte (von 5 Absdorfer Künstlern 
gestaltet) kündigen an den Ortsein-
fahrten von Absdorf die nächsten Ver-
anstaltungen im Jubiläumsjahr 2011 
an. 

l	 Als Generationenprojekt gestal-
teten die „kleinen KünstlerInnen“ 
aus der Volksschule Absdorf gemein-
sam mit „großen KünstlerInnen“ (Pe-
ter Gansberger, Angelika Gaubitzer, 
Krystyna Gawrzynska, Petra Mayer, 
Leo Peter) die Bahnunterführung des 
Absdorfer Bahnhofs.

l	 Auf Initiative von Luzia Nistler 
und auf Grundlage alter Fotos, Gemäl-
de sowie dem Wappen von Absdorf ha-
ben die Trachtenexpertinnen Dr. Gexi 
Tostmann und Mag. Anna Tostmann 
ein Absdorf-Dirndl und für die Herren 
ein Trachtengilet entwickelt. 

l	 Die Pfarre Absdorf bereichert das 
Jubiläumsjahr mit einigen besonderen 
Akzenten: Vortrag von Sr. Dr. Katha-
rina Deifel OP zum Thema „Gott ist 
anders – wir auch?“, Orgelkonzert von 
Prof. Ullmann, Pilgerwanderung auf 
dem Weinviertler Jakobsweg, Pfarraus-
flug zu unserem Gründungskloster Nie-
deraltaich/Bayern und Radiomesse.

Einige interessante Veranstaltun-
gen stehen im Herbst noch auf dem 
Programm: z. B. „Absdorf zur Re-
formationszeit“, Herbstkonzert der 
Musikschule Region Wagram, „Fas-
zination Eisenbahn“ und das Ab-
schlusskonzert mit dem chor mauri-
tius (Absdorf) und dem Kammerchor 
(Königsbrunn) am Sonntag, 11. Dez. 
2011, in der Pfarrkirche St. Mauritius. 

Wir laden Sie dazu sehr herzlich ein!

LEoPoLD FISCHER
obmann des Vereins absdorf 2011

1  abt Dr. marianus Bieber betonte in seiner 
Festpredigt die Bedeutung der Verbundenheit 
mit dem Heimatort als Basis für das Verwurzelt 
sein im Glauben. 
 Foto: Johann trabauer
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Unsere Homepage  bietet 
Ihnen Detailinformationen 
zu allen Veranstaltungen, ei-
nen visuellen Rückblick über 
unser Jubiläumsjahr sowie 
einen online-shop (für Buch 
und DVD).

www.absdorf2011.at

2  abt Dr. marianus Bieber und kardinal 
Dr. Christoph Schönborn vor einer der von 
ihnen enthüllten Steinplatten.

3  Bei der Eröffnung des Festwochenendes 
versammelte moderator Erhard mann die 
kindergarten- und Volksschulkinder auf 
der Festbühne vor dem absdorf-Bild der 
künstlerin angelika Gaubitzer.
 Fotos: Franz Grünling

 

kfb Absdorf
Pfarrkaffee

An einem Sonntag im Monat organisiert die kfb 
im Anschluss an den Gottesdienst einen Pfarrkaffee im 
pfarr.kultur.saal. Alle sind zu dieser Begegnung bei Kaf-
fee und köstlichen Mehlspeisen sehr herzlich eingeladen!
 18.9.2011 –  im Rahmen des Pfarrkirtags
 23.10.2011 
 20.11.2011 – im Rahmen des Katharinenmarkts
 4.12.2011 – Pfarrkaffee der Bäuerinnen

Katharinenmarkt
Die Katholische Frauenbewegung Absdorf lädt zum 

traditionellen Katharinenmarkt am Christkönigssonn-
tag, 20. November 2011, nach der Hl. Messe, von 10:00 
bis 16:00 Uhr, in den pfarr.kultur.saal ein.

Es werden Schmiedeeisenartikel, feines Metallkunst-
handwerk, weihnachtliche Bastel- und Dekorationsarti-

kel, Bilder, Filzprodukte, Schmuck, Imkerprodukte und 
ein kleiner Weihnachtsflohmarkt angeboten und natür-
lich gibt es wieder selbstgebackene Weihnachtsbäckerei. 
Für das leibliche Wohl, wie Kaffee, Getränke und selbst-
gebackene Mehlspeisen sorgen wieder die Frauen der kfb. 

Frauenmessen
Frauenmesse jeden 2. Mittwoch im Monat, ab 14.9.2011

Frauenrunden
Die Termine sind immer am Mittwoch nach der Frauen-
messe
12.10.2011
  9.11.2011
14.12.2011 – Abschluss-Adventrunde

Morgengebet
ab Oktober 2011 jeden 1. Montag im Monat um 8:00 Uhr 

maRtHa maNtLER
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Die ersten urkundlichen Er-
wähnungen waren bereits um das 
Jahr 1368. Die Pfarre wurde im Jah-
re 1784 gegründet und betreut zirka 
540 Katholiken. Vorher wurde unse-
re Kirche als Filialkirche von Kirch-
berg/Wagram bezeichnet.

Ungefähr in der mitte des tullnerfeldes, im Süden begrenzt von den Donau-
auen, im Norden dem Wagram gegenüber, liegt unsere Pfarre Bierbaum/
kleebühel. Zu unserer Pfarre gehören neben Bierbaum noch die ort-
schaften Frauendorf an der au und Utzenlaa.

Pfarre Bierbaum am Kleebühel

P F A R R E  B I E R B A U M

Mitglieder des Pfarrgemeinde
rates und Aufgabenbereiche:

Werner J. Grootaers  
Pfarrer, Vorsitzender des PGR

Helma Wachter  
Pastoralassistentin

Fr. Martha Hilscher  
Stellvertretende Vorsitzende des PGR

In den Vorstand gewählt:
Gertrude Huber
Johann Detter  

Weitere mitglieder:
Margareta Cerwenka
Renate Mayer-Reinwein
Siegfried Leber
Josef Schwanzer

Die Pfarrkirche Bierbaum am kleebühel ist 
dem Heiligen Laurentius geweiht.

1  Fronleichnam in Bierbaum. 

2  Die kapelle in Frauendorf an der au wurde 
im Jahre 1903 erbaut und ist dem Heiligen 
Leonhard geweiht.

3  Die kapelle in Utzenlaa wurde im Jahre 1906 
erbaut und ist dem Heiligen antonius geweiht.

 Fotos: Josef Schwanzer, margareta Cerwenka, 
Werner J. Grootaers

Aus dem Pfarrleben

Am 23. Juni feierten wir mit un-
serem Herrn Pfarrer Dariusz Teodo-
rowski Fronleichnam. Das Bild zeigt 
ihn bei der Kapelle der Familie Ru-
dolf Resch. Heuer wurde die Tradi-
tion des Polstertragens und des Blu-
menstreuens durch die Kinder der 
Pfarre wieder eingeführt.

Das Sommerlager unserer Jung-
schargruppe gemeinsam mit jener 
aus der Pfarre Königsbrunn am Wa-
gram fand in der Zeit vom 17. Juli bis 
23. Juli in Hollenstein/Ybbs statt. 

 
JoSEF SCHWaNZER
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Termine aus der Pfarre Bierbaum

Sonntag, 28. August, 9:45 Uhr
Mit einer Heiligen Messe verabschieden wir unseren 

Pfarrer, Herrn Dariusz Teodorowski. Bei der anschlie-
ßenden Agape danken wir ihm für sein Wirken und wün-
schen ihm weiterhin alles Gute.

Sonntag, 18. September, 8:30 Uhr
Ehejubiläenmesse

Sonntag, 25. September, 11:00 Uhr
Installationsfeier unseres neuen Pfarrers, Werner J. Gro o-
taers de Budt, mit anschließender Agape.

Sonntag, 23. Oktober, 8:30 Uhr
Erntedankmesse

Dienstag, 1. November
Allerheiligen – Um 08:30 Uhr Heilige Messe und an-
schließend Friedhofsgang

Grabgebühreneinzahlung
Zur Bezahlung der Grabgebühren laden wir an den 

Sonntagen, 6. November und 13. November in der Zeit 
9:00 bis 10:30 Uhr in das Feuerwehrhaus Bierbaum ein.

Adventmarkt
Der Adventmarkt findet am Samstag 26. November ab 
15:00 Uhr und am Sonntag 27. November nach der Hl. 
Messe statt. Angeboten werden Adventgestecke, Advent-
kränze, hausgemachte Weihnachtsbäckerei, Kleinigkei-
ten an Speis und Trank sowie Kaffee und Kuchen.

Jungschar 
Bierbaum-Königsbrunn

Jungscharlager 2011: vom 17. bis 
zum 23. Juli in Hollenstein (NÖ). 
34 Jungscharkinder+4 Begleiterin-
nen+4 JungbegleiterInnen+3 (4) Kö-
chinnen = Erlebnisurlaub pur.

Ein buntes Programm machte 
diese Woche für alle zu einem un-
vergesslichen Erlebnis – Messfeier 
mit Reisesegen, Stift Melk besichti-
gen, Baden im Hammerbach und in 
der Ybbs, Spaziergänge, eine Was-
sermühle und eine „Zwergenschmie-
de“ erleben, Tiere auf einem Bauern-
hof besuchen, Traktorfahrt, Batiken, 
Fußballspielen, Geländespiel, Lager-
feuer, Nachtgeländespiel im Haus, 
kooperative Spiele im Wald, Freund-
schaftsbänder knüpfen, Fimo kneten, 
Polsterzipf backen, Bunter Abend ...

Jungscharlager-Foto-Präsentation am Samstag, 1. Okt. 2011, 16:00 
Uhr, in der Winterkapelle Königsbrunn. Dazu sind alle eingela-
den, die mal sehen wollen, was sich so auf einem Jungscharlager 
alles tut! Die TeilnehmerInnen erhalten auch die Lagerzeitung.

Ich danke dem Vorberei-
tungsteam und BegleiterInnen-Team 
(Karin Zimmermann, Michaela Ei-
bel, Julia Seidl, Elisabeth Detter – so-
wie dem BegleiterInnen-Nachwuchs 
Marion Höld, Theresia Fritz, Lisa 
Reiser, Christoph Kaufmann) und 
dem Kochteam (Anna Bauer, Lisa 
Ecker, Ruth Guttmann, Christina 
Leuthner) sehr herzlich für die gelun-
gene Zusammenarbeit und den Kin-
dern fürs Mit-Dabei-Sein.

 HEIDI HUtZLER

 

1-3  Jungscharlager 2011: Bilder sagen mehr als 
tausend Worte ...

 Fotos: JSL -team
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Orgelkonzert und Lesung
Sonntag, 22. Nov. 2011, 18:00 Uhr, 
in der Pfarrkirche Königsbrunn.
Orgel: Christoph Anzböck, Hauslei-
ten
Lesung: Joachim Rogginer, Königs-
brunn, Heidi Hutzler, Königsbrunn

Kontakt Pfarre
Mesner Richard Tischler (0664/57 
51 569)

Installationsfeier
 Amtseinführung von Pfarrer 

Werner J. Grootaers und Erntedank 
in Königsbrunn: Zur Feier der Hl. 
Messe und der Übernahme der Pfarre 
Königsbrunn durch Pfarrer Werner J. 
Grootaers wird am Sonntag,  25. Sep. 
2011, um 16:00 Uhr, in die Pfarrkir-
che Königsbrunn geladen.

Zugleich feiern wir das Ernte-
dankfest und laden im Anschluss 
daran zur Agape. Wir bitten um 
Mitnahme von zu segnenden Ernte-
gaben!

In den Passauer Matriken findet 
eine Kapelle bereits im Jahr 1429 Er-
wähnung. 1783 unter Josef II. wird 
Königsbrunn eine eigene Pfarre. Zu-
letzt wurde die Kirche 1983 einer 
Renovierung unterzogen. Seit 1996 
verfügt die Kirche über eine neue Pfei-
fenorgel! Das Gotteshaus ist dem Hei-
ligen Johannes dem Täufer geweiht.

Das Pfarrleben in den letzten 
Jahren war sehr bewegt - Pf. Gnan 
musste altersbedingt und krankheits-
halber nach 3 Jahrzehnten die Pfar-
re verlassen. Von der Pfarre Absdorf 
mitbetreut konnten die wichtigsten 
Messzeiten und die Sakramentenvor-
bereitung zwischenzeitlich aufrecht 
erhalten werden. Mod. P. Teodorows-
ki wurde nun nach zwei Jahren Amts-
zeit von seinem Ordensoberen abbe-
rufen. Dieser Umstand hat nun dazu 
geführt, dass wir ein Teil des neuen 
Pfarrverbandes werden.

Neben der Feier der Liturgie kön-
nen als Lebenszeichen der Pfarre ge-
nannt werden: die aktiven Minis-
trantenInnen, die Organisten, die 
regelmäßigen Jungschartreffen samt 
Jungscharlager, die Kirchenband für 
rhythmische Messen, die Kirchen-
putzerInnen, Agapen, Pfarrkaffees, 
Pfarrflohmärkte, das Pfarrblatt, die 
KMB .... viel ehrenamtliches Engage-
ment in einer relativ kleinen Pfarre!

 HEIDI HUtZLER

Zur Pfarre königsbrunn am Wagram gehören neben dem ort königs-
brunn auch die orte Hippersdorf und Zaußenberg. Die Pfarrkirche liegt 
weithin sichtbar auf halber anhöhe des Wagrams.

Pfarre Königsbrunn –
klein, aber fein

P F A R R E  K Ö N I G S B R U N N

Mitglieder des Pfarrgemeinde
rates und Aufgabenbereiche:

Werner J. Grootaers  
Pfarrer, Vorsitzender des PGR

Helma Wachter  
Pastoralassistentin

Karl David
Stellvertretender Vorsitzender des 
PGR
Finanzen und Verwaltung, Bauaus-
schuss

Josef Bauer
Erwachsenenbildung

Johann Friedl
Seniorenpastoral

Heidi Hutzler
Öffentlichkeitsarbeit, Liturgie

Christina Leuthner
kinder und Jugend, Öffentlichkeits-
arbeit

Günter Schabl
Ehe und Familie, Bauausschuss

Sabine Stöger
Ehe und Familie

Richard Tischler
Liturgie, mesner

Die Pfarrkirche königsbrunn ist dem Heili-
gen Johannes dem täufer geweiht.

Fotos: Werner J. Grootaers, Johannes Zeinler

Herzliche Einladung zur Kinder-Kirche:
Fr., 30.9.2011, Fr., 28.10.2011, Fr., 
25.11.2011, um 17:00 Uhr, in der Kir-
che Königsbrunn.

Auf dein Kommen freuen sich Marion, 
Christina, Verena und Heidi.

eine Kirche
für Kinder von 3 bis 9
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Sie ist die südöstlichste Pfarre 
des Pfarrverbandes und umfasst die 
Ortschaften Mollersdorf, Neuaigen 
und Trübensee.

Seit Oktober 1972 haben wir kei-
nen Pfarrer mehr am Ort, daher sind 
wir es gewohnt sehr selbstständig 
und durch unsere gemeindepoliti-
sche Situation (3 kleine Ortschaften, 
die Teil einer großen Stadt sind) auch 
kompromissbereit zu sein. Was unser 
Pfarrleben in besonderer Weise aus-
zeichnet, ist unsere Art Gottesdiens-
te zu feiern. Da wir leider keinen 
Kirchenchor mehr haben, wird der 
Volkgesang sehr hoch gehalten und 
bei der heiligen Messe wird lautstark 
und aktiv gesungen, gebetet und ge-
feiert. Unsere Kirche ist der Aufnah-
me Mariens in den Himmel geweiht.

Wie auch in den anderen Pfar-
ren des Pfarrverbandes gibt es bei uns 
Menschen, die ihre Zeit und ihr Ta-
lent der Kirche und Gemeinschaft 
zur Verfügung stellen: die Ministran-
ten und Jungscharkinder mit ihren 
jugendlichen Betreuerinnen; unsere 
Mesnerin; die 4 Kommunionhelfer;  
der junge Organist, sein noch jünge-
rer Bruder, der auch schon fleißig auf 
der Orgel spielt, und die Schwester, 
die den Kantorendienst übernom-
men hat; unsere zahlreichen Lek-
toren (13 – für so eine kleine Pfarre 
eine beachtliche Zahl – 6 sind unter 
20 Jahren!); „die Blumenschmücke-
rinnen“ in der Kirche; die kfb und 
KMB, mit all ihren Aktionen und 
Projekten; die monatliche Rosen-
kranzrunde und die Kirchen- und 
PfarrblattausträgerInnen.

Das Kirchenjahr prägt  unsere Fes-
te (Nikolausfeier, Projekt der Jung - 
schar zu den Adventsonntagen, 
Krippenandacht, Dreikönigsaktion,  
Fas tenwürfelaktion – diese werden 

klein aber fein, ein Schlagwort, das auch zu unserer Pfarre passt. Die 
Pfarre Neuaigen, wo kR Josef kainz fast 39 Jahre lang für 582 katho-
liken Pfarrer war, ist eine katastralgemeinde der Stadtgemeinde tulln.

Grüß Gott aus Neuaigen

P F A R R E  N E U A I G E N

noch ausgetragen und eingesammelt!, 
Projekt der Jungschar zu den Fas-
tensonntagen, Kreuzwege, Palmbu-
schen tragen, Ratschen, Osterlitur-
gie, Erstkommunion, Florianimesse, 
Maiandachten, ein Bittgang, der ab-
wechselnd in den drei Ortschaften 
gehalten wird, Fronleichnam, Ernte-
dankfest und Martinsfeier).

Was unsere Gemeinschaft noch 
auszeichnet, ist das gute und aktive 
Miteinander, gibt es in unseren Ort-
schaften doch mehr als 10 Vereine 
und Initiativen, die unser Gemein-
de- und Pfarrleben prägen und mit-
gestalten.

In einem Gebet aus dem 14. Jahr-
hundert heißt es: „Christus hat kei-
ne Hände, nur unsere Hände, um sei-
ne Arbeit heute zu tun. Er hat keine 
Füße, nur unsere Füße, um Menschen 
auf seinen Weg zu führen. Christus 
hat keine Lippen, nur unsere Lippen, 
um Menschen von ihm zu erzählen. 
Er hat keine Hilfe, nur unsere Hilfe, 
um Menschen an seine Seite zu brin-
gen.“ Beherzigen wir dieses Gebet, er-
füllen wir es mit Leben und unsere 
Pfarren und unser Pfarrverband wer-
den Zeugnis geben von seiner Liebe!

HELma WaCHtER

Mitglieder des Pfarrgemeinde
rates und Aufgabenbereiche:

Werner J. Grootaers  
Pfarrer, Vorsitzender des PGR

Helma Wachter  
Pastoralassistentin

Hans Wachter
Diakon

Reinhard Preiss
Stellvertretender Vorsitzender des 
PGR und Bau

Eva Einzinger
Finanzen

Jennifer Gasler
Jugend und Schriftführerin

Gabriele Kreizinger
Bildungsarbeit

Elfriede Lehrbaum
Senioren

Rosemarie Mayer
kinder und Jugend

Die Pfarrkirche Neuaigen ist der aufnahme 
mariens in den Himmel geweiht.
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Rückblick
Übernachtungs aktion

Vom 4. auf 5. Juli fand im Pfarrhof Neuaigen die 
Übernachtungsaktion der Jungschar statt. Die Kinder 
hatten sehr viel Spaß bei T-Shirt bemalen, beim Grillen 
bei Helma und vor allem auch mit ihrem Hund Anubis. 
Außerdem vergnügten wir uns am späten Abend noch 
mit Gesellschaftsspielen. Am Morgen stärkten wir uns 
noch mit Broten und selbst gebackenen Kuchen, bevor 
es nach Hause ging. 

k atHaRINa ZEINLER

Jungscharlager
Sechs Kinder aus der Pfarre Neuaigen waren auch 

am Jungscharlager mit – genauer Bericht auf Seite 7 die-
ser Ausgabe.

Termine – Vorschau
Abendmesse
Die Abendmesse am Donnerstag findet ganzjährig um 
18:00 Uhr statt.

Erntedankfest und Amtseinführung 
unseres neuen Pfarrers
Sonntag, 4. September 2011, um 15:00 Uhr 

Jungscharstunden
Die Termine für die Jungscharstunden werden wieder 
Ende September bekannt gegeben und alle schulpflich-
tigen Kinder werden eingeladen.

Allerheiligen
Um 14:00 Uhr ist Hl. Messe mit anschließendem Fried-
hofsgang.

Allerseelen
Um 19:00 Uhr ist Wortgottesdienst.

Heiliger Martin – Martinsfest
Donnerstag, 10. November 2011, um 18:00 Uhr mit 
dem Kindergarten.

kfb-Gedanken und Impulse zum  
Advent
Donnerstag, 24. November 2011, um 18:00 Uhr, Hl. 
 Messe. Anschließend Austausch und gemütliches Bei-
sammensein.
Alle übrigen Gottesdienstzeiten entnehmen Sie bitte 
dem Mittelblatt: Gottesdienstordnung!

Fotos: Sabina Zeinler, Isabella Grubauer

1  Die Frauen der kfb bedanken sich bei Pfarrer Josef kainz für die 
Segnung der kräuter, die sie gepflückt und zu Sträußen gebunden haben. 
Im anschluss an den Gottesdienst wurden die Sträußerl als Symbol der 
Zuwendung Gottes an den menschen verteilt.

2  Bürgermeister mag. Peter Eisenschenk bedankt sich seitens der Stadt - 
gemeinde tulln für den Einsatz, den Pfarrer Josef kainz für die Gemein-
schaft der nördlichen katastralgemeinden trübensee, Neuaigen und 
mollersdorf geleistet hat.

Dankgottesdienst
Das Kirchweihfest zu Maria Himmelfahrt am 15. 

August 2011 nahm die Pfarre zum Anlass, um sich bei 
KR Josef Kainz mit einem feierlichen Festgottesdienst 
für sein knapp 39-jähriges Wirken in Neuaigen zu be-
danken.
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Weiters gibt es in Eggendorf und 
Inkersdorf Kapellen, wo bis dato ein-
mal monatlich eine hl. Messe abge-
halten wurde. 

Zur Großgemeinde gehören vier 
Ortschaften: Stetteldorf, Starnwörth, 
Eggendorf und Inkersdorf, mit etwas 
mehr als 1.000 Einwohnern. Wir ver-
fügen über eine gute Infrastruktur, es 
gibt bei uns eine Volksschule, einen 
Kindergarten, eine praktische Ärztin 
mit Hausapotheke, die Raiffeisen-
kasse Stetteldorf, ein Kaufhaus mit 
Poststelle, die freiwilligen Feuerweh-
ren Stetteldorf und Eggendorf, wei-
ters einen Frisör, einen Bäcker und 
ein Gasthaus in Starnwörth. Alle öf-
fentlichen Gebäude, sowie eine gro-
ße Anzahl unserer Haushalte sind 
an das örtliche strohbefeuerte Fern-
heizwerk angeschlossen, welches 
sich ebenfalls in Starnwörth befin-
det. Erwähnenswert sind auch unse-
re Heurigenbetriebe, die das ganze 
Jahr über abwechselnd geöffnet ha-
ben. Für sportliche Aktivitäten und 
geselliges Beisammensein sorgen un-
sere zahlreichen Vereine. An der Wa-
gramkante, weithin über das Tull-
nerfeld sichtbar, steht das Schloss 
Juliusburg, eingebettet in einen wun-
derschönen Schlosspark.

Das Pfarrzentrum bildet den 
Mittelpunkt für unsere pfarrlichen 
und kulturellen Veranstaltungen. 
Seit 2009 sind wir an den Weinviert-

Inmitten unserer Pfarrgemeinde, auf dem neu gestalteten kirchenplatz, 
steht unsere barocke kirche, die dem Hl. Johannes dem täufer geweiht 
ist. Erbaut 1716, renoviert 2007. 

Die Pfarrgemeinde Stetteldorf

P F A R R E  S T E T T E L D O R F  A M  W A G R A M

Mitglieder des Pfarrgemeinde
rates und Aufgabenbereiche:

Werner J. Grootaers  
Pfarrer, Vorsitzender des PGR

Helma Wachter  
Pastoralassistentin

Martina Schneider
Stellvertretende Vorsitzende

Gabriele Mayer
Finanzen

Ingrid Birochs

Peter Trabauer

Johann Thyri

Hermann Platzer

Manfred Mayer

ler Jakobsweg angeschlossen. Auch 
führen unzählige Rad- und Wander-
wege durch unsere Klimaschutzge-
meinde. 

ISaBELLa GRUBaUER
Samt PFaRRGEmEINDER at

Das Reich Gottes ist nicht am Ende der Welt, es ist auch 
nicht über den Wolken. Es ist überall dort, wo Men-
schen von der Liebe Gottes getroffen werden und ihr 
Leben ändern.  
�

Unsere neu renovierte Pfarrkirche ist dem 
Heiligen Johannes dem täufer geweiht. 
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Übernachtungsaktion der 
Jungschar Stetteldorf 
vom 6. und 7. Juli 2011 

Zuerst haben wir auf T-Shirts Handabdrücke 
gemacht. Zum Abendessen hat Helmas Mann Hans 
Wachter für uns gegrillt. Wir haben unsere Würstel 
beim neuen Dorfbrunnen verspeist. Zur Freude aller 
Kinder haben wir vom Kaufhaus Höfferl ein Eis ge-
holt. Dann waren wir in der Kirche und haben ein 
Abendgebet gesprochen. Danach haben wir bis zum 
Einschlafen „Denk fix“ und „Wort-Tüftel“ gespielt. 
Gemütlich haben wir in unseren Schlafsäcken bis in 
der Früh geschlafen. Beim gemeinsamen Frühstück 
waren wir uns alle einig: „Das war eine lustige Aktion 
und wir freuen uns schon auf das nächste Mal!“

LENa UIBEL, 7 JaHRE

1  Die kinder mit ihren lustig bedruckten „kunstwerken“. 1. Reihe: 
v. l. n. r.: Lisa mayer, Linda Pegler, Lena Uibel, Daniel und Florian 
Reibenwein. 2. Reihe: v. l. n. r.: Helma Wachter, marleen Höfferl, 
Rebecca Platzer.

2  trotz Regenwetters waren die Firmlinge voller Eifer.

3  Der neue Dorfbrunnen beim Pfarrzentrum in Stetteldorf: das Ergebnis 
vieler fleißiger Hände.

 Fotos: astrid Uibel, Veronika Dietrich, Josef Germ

Rückblick 

Aktion der Firmlinge
Die Firmlinge führten am 18. Juni 2011 eine Au-

towaschaktion zu Gunsten eines wohltätigen Zweckes 
durch. Aufgrund ihres tatkräftigen Einsatzes und jeder 
Menge schmutziger Autos konnte sich Daniel Cox über 
eine Spende von 110 Euro für seine mexikanischen Kin-
der freuen.

Feierliche Segnung des Dorfbrunnens
Im Zuge des festlich gestalteten Fronleichnam-Um-

zuges wurde auch der von der Dorferneuerung Stetteldorf 
gestaltete neue Dorfbrunnen beim Pfarrzentrum, einge-
weiht. Nach der Segnung durch Herrn Pfarrer Kainz und 
einigen Festreden sorgte ebenfalls der Dorferneuerungs-
verein für den Mittagstisch. Alles in allem ein gelungenes 
Fest. Noch einmal herzlichen Dank an alle Mitwirken-
den.
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Pfarrzentrum
Aufgrund der Pensionierung un-

seres Herrn Pfarrer Josef Kainz über-
nimmt ab 1. September 2011 der 
Pfarrgemeinderat die Verwaltung un-
seres Pfarrzentrums.

Ansprechpartner für allfällige Fra-
gen bzw. Termineinteilungen ist Frau 
Martina Schneider (Tel.: 0680/23 64 
971).

Das neue Pfarrblatt stellt 
sich vor

Unser Pfarrblatt in seiner ur-
sprünglichen Art ist uns ein lieb ge-
wordener Begleiter durch das Kir-
chenjahr gewesen. Dass es das in 
dieser Weise nicht mehr geben wird, 
war uns allen klar.

Da wir Sie aber weiterhin über 
die kirchlichen Aktivitäten in un-
serer Pfarrgemeinde informieren 
wollen, wird es eine neue Form des 
Pfarrblattes geben. Die erste Aus-
gabe halten Sie bereits in Händen. 
Jede Gemeinde besitzt nur ein be-
schränktes Platzangebot, daher bit-
ten wir um Verständnis, dass haupt-
sächlich pfarrliche Aktionen darin 
zu finden sind.

Falls Sie gerne etwas aus dem 
Pfarrleben berichten möchten, sind 
Sie herzlich eingeladen, uns Bild 
oder Text zu mailen oder zu schi-
cken. (Bitte den Redaktionsschluss 
beachten). 

Kontakt unter: Isabella Grubau-
er, 3463 Eggendorf, Ortsstraße 4,  
e-mail: georg.grubauer@aon.at 

DER PFaRRGEmEINDER at

Vorschau

Erntedankfest mit gro-
ßem Umzug

Am 11. September 2011 findet 
zu Ehren unseres Herrn Pfarrer Josef  
Kainz ein großes Erntedankfest statt. 
Die Hl. Messe beginnt um 9:30 Uhr, 
die musikalische Umrahmung ge-
staltet der Kirchenchor unter der be-
währten Leitung von Rosa Maria Ai-
ler. Um 14:00 Uhr beginnt der große 
Umzug. Für das leibliche Wohl sorgen 
die Vereine unserer Gemeinde.

Am 6. September 2011 ab 17:00 
Uhr werden die Sträußerl für das 
Erntedankfest gebunden. Jeder, der 
gerne helfen möchte, ist herzlichst 
eingeladen. Auch bitten wir drin-
gend um Trockenblumen, die Sie am 
6.9.2011 ab 17:00 Uhr im Pfarrzent-
rum abgeben können.

Adventmarkt
Unser Adventmarkt mit Pfarr-

kaffee findet heuer am 19. November 
2011 von 14:00-17:00 Uhr statt.

Basteltermine sind: Di. 8.11., 
Mi. 9.11, Fr. 11.11., Di 15.11. und Mi 
16.11.2011 jeweils ab 18:00 Uhr im 
Pfarrzentrum. Wir freuen uns über 
jede helfende Hand. Auch bitten wir 
wieder um zahlreiche Keks-Spenden. 
Die Kekse können am 18.11.2011 
von 17:00–18:00 Uhr im Pfarrzen-
trum abgegeben werden. Ab 18:00 
Uhr werden wir sie dann verpackt, 
auch dazu bräuchten wir Hilfe. Herz-
lichen Dank schon im Vorhinein an 
alle, die uns unterstützen.

Blutspenden
Die Möglichkeit zum Blutspenden 
besteht am 23. Oktober 2011 von 
9:00–12:00 Uhr und von 13:00–
15:00 Uhr vor dem Pfarrzentrum. 

Sonnenaufgang

Denn was mich treibt
und nicht ruhen lässt,
ist das Wissen
um den morgigen 
neuen Tag,
an dem es weitergeht
mit mir,
mit dir;
mit unserer Welt
– mit Gott.

� Christoph�Mittermair

Selbst ein Weg von tausend Meilen beginnt mit einem 
Schritt.
� Japanische�Weisheit



Pfarrverband Wagram•Au
Termine 

Sonntagsgottesdienste

Gottesdienste am Samstagabend:
Absdorf um 18:00 Uhr und Stetteldorf um 19:00 Uhr

Gottesdienste am Sonntag: 
Absdorf um 9:00 Uhr
Bierbaum am Kleebühel um 8:30 Uhr
Königsbrunn am Wagram um 10:00 Uhr
Neuaigen um 9:30 Uhr
Stetteldorf am Wagram um 9:30 Uhr 

Redaktionsteam – Kontaktdaten
Pfarrverband: Pfarrer Werner J. Grootaers
(Tel: 02278/2313, werner.grootaers@pvwagram-au.at)
PAss Helma Wachter
(Tel. 0664/73753278, helma.wachter@tele2.at)
Absdorf: Brigitta Fischer
(Tel. 0664/ 73723417, brigittafischer@gmx.at)
Bierbaum: Josef Schwanzer 
(Tel. 0664/5772696, schwanzer.utzenlaa@aon.at)
Königsbrunn: Heidi Hutzler
(Tel. 02278/3547, heidi.hutzler@aon.at)
Neuaigen: Franziska Pimperl
(Tel. 0664/4657520, franz.pimperl@inode.at)
Stetteldorf: Isabella Grubauer
(Tel. 0664/9226163, email: georg.grubauer@aon.at)
Redaktionsschluss für die Ausgabe Winter 2011 
(27. Nov. 2011 bis 26. Feb. 2012): 30. Oktober 2011.

Sie sind herzlich eingeladen, pfarrliche Berichte, Termi-
ne und Ankündigungen bis zum Redaktionsschluss an 
den Ansprechpartner in Ihrer Pfarre oder an das Pfarr-
sekretariat zu schicken. Wir freuen uns über Ihre Beiträ-
ge samt Fotos!

In Zukunft wollen wir Firmen auch die Möglichkeit 
bieten, im Pfarrverbandsblatt Inserate zu schalten. Bei 
Interesse wenden Sie sich bitte an das Redaktionsteam.
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VERNETZUNG ist eine Kommunikationsbroschüre innerhalb des Pfarrverbandes Wagram-Au, die 4 x pro Jahr 
erscheint.
Medieninhaber, Herausgeber und Verlag: Pfarrverband der Pfarren Absdorf, Bierbaum, Königsbrunn, Neuaigen und 
Stetteldorf 
Redaktion: Redaktionsteam
Alle: Hauptplatz 12, 3462 Absdorf, Telefon: 02278/2313, e-mail: office@pvwagram-au.at
Fotos: Urheberhinweise sind bei den jeweiligen Fotos angegeben, andernfalls: Pfarrverband
Haftung: Für namentlich gezeichnete Beiträge übernimmt der Herausgeber keine Haftung und sie spiegeln nicht 
in jedem Fall die Meinung des Herausgebers wider. Für Tipp- und Druckfehler wird keine Haftung übernommen.
Grafik: Anna Fischer, Hippersdorf. Druck: digitaldruck.at. 
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Mutter-Vater-Kind-Runde
Ziel dieser Runde ist es, andere Mütter/Väter mit 

Kindern im Kleinkindalter zu treffen und Erfahrungen 
auszutauschen. Alle Mütter/Väter aus dem gesamten 
Pfarrverband mit Babies und Kleinkindern (0 bis zirka 
3 Jahre) sind herzlichst eingeladen. Wir treffen einander 
jeden 3. Mittwoch im Monat, jeweils von 9:00 bis 11:00 
im pfarr.kultur.saal in Absdorf.
Die nächsten Termine sind: 
Mittwoch, 21. September 2011
Mittwoch, 19. Oktober 2011
Mittwoch, 16. November 2011
Mittwoch, 21. Dezember 2011

Infoabend Pfarrverband
Mittwoch, 28. September, um 19:00 Uhr, im pfarr.kul-
tur.saal Absdorf

Elternabend Erstkommunion
Dienstag, 25. Oktober 2011, um 19:00 Uhr, im pfarr.
kultur.saal Absdorf

Anmeldung für den Firmkurs
Immer mittwochs von 17.00–19.00 Uhr: am 12. 10. 2011, 
am 19. 10. 2011, am 9. 11. 2011 und am 16. 11.2011.

Elternabend Firmung
Dienstag, 22. November 2011, um 19.00 Uhr, im Pfarr-
zentrum  Stetteldorf.

Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei in 
Absdorf 
Montag: 9:00–11:00 Uhr
Dienstag : 9:00–11:00 Uhr
Mittwoch: 17:00–19:00 Uhr
Donnerstag: 15:00–17:00 Uhr (Sprechstunde des Pfarrers, 
ab 15.9.2011)
Freitag: 9:00–11:00 Uhr (Sprechstunde der Pastoralassis-
tentin)
Tel. 02278/2313, e-mail: office@pvwagram-au.at


